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Apotheken Autohäuser

Autowerkstatt

Elektroinstallationen Fitness/Tennis/Squash/
Golf

Fitness &Gesundheit

Uhren/Schmuck

Vielseitiges Vergnügen!
Als Abonnent exklusive Angebote sichern.

Jetzt exklusive
Angebote sichern!
Abonnieren Sie bequemunter
Telefon0421/36716677.

Alle AboCard-Partner
auf einen Blick!
www.weser-kurier.de/abocard

www.weser-kurier.de/abocard

Exklusiv

Hier sparen Sie mit Ihrer AboCard!
AboCard-Service
. . . für unsere Abonnenten:

. . . für unsere Partner-Unternehmen
und Inserenten:

Annegret Zeidler
Tel. 04 21 / 36 71 - 48 60 · Fax 04 21 / 36 71 - 48 61
E-Mail: annegret.zeidler@weser-kurier.de

0421/3671 - 6677

sk-Apotheke im Einkaufspark
Duckwitz
Duckwitzstr. 55

28199 Bremen

Tel. 0421/ 5975680

Alle Artikel 3%3%3%3%
Apotheken-u. verschreibungspflichtige
Arzneimittel, Bücher u. weitere Rabatte
ausgenommen.

Hohentor-Apotheke
Inh. Andreas GalperinInh. Andreas GalperinInh. Andreas GalperinInh. Andreas Galperin

Langemarckstr. 183

28199 Bremen

Tel. 0421/ 8093212

Auf alle nicht apothekenpflichti-
gen Produkte 4%4%4%4%

Autohaus Schmidtke GmbH
Autorisierter Seat ServicepartnerAutorisierter Seat ServicepartnerAutorisierter Seat ServicepartnerAutorisierter Seat Servicepartner

Fritz-Thiele-Str. 23

28279 Bremen

www.seat-autohaus-schmidtke.de

bei Barzahlung und Ersatzteile
aus Werkstattleistungen. 5%5%5%5%
Löhne, Karosserie- bzw.
Versicherungsschäden und Reifen
ausgenommen.

Keyssler Behindertentechnik
Neuenlander Str. 91

28199 Bremen

Tel. 0421/ 53694-16

Behindertengerechte
Fahrzeugumbauten für
Selbstfahrer u.
Beförderungsfahrzeuge,
orthopädische Sitz u.
Schwenksitze - auf Teile 4%4%4%4%

Tangemann Elektrotechnik
GmbH
Buntentorsteinweg 113

28201 Bremen

Tel. 0421/ 555500

Auf Elektroinstallationsmateria-
lien, Warmwassergeräte, elektr.
Groß-u. Kleingeräte 10%10%10%10%
Gewerbliche Kunden und Aktionspreise
ausgenommen.

Tao Wing Tsun
Kampfkunst & SelbstverteidigungKampfkunst & SelbstverteidigungKampfkunst & SelbstverteidigungKampfkunst & Selbstverteidigung

Kornstr. 283

28201 Bremen

Tel. 0421/ 553643

www.tao-wing-tsun.de

Rabatt auf Monatsbeitrag 5%5%5%5%

Fitness-Studio-Walden
Die Profis für PräventionDie Profis für PräventionDie Profis für PräventionDie Profis für Prävention----

Alfred-Faust-Str. 11

28277 Bremen

Tel. 0421/ 826118

Rückenschule-/ Pilates-Kurse 5%5%5%5%Regina Berghold Kosmetik &
med. Fußpflege
Langemarckstr. 119/121
28199 Bremen
Tel. 0421/593540
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, nach
Absprache Sa. u. Di./Do. bis 20 Uhr
Diabetikerbehandlung 3%3%3%3%

Uhren Jakel
Pappelstr. 96

28199 Bremen

Tel. 0421/ 3330230

Uhren und Schmuck 4%4%4%4%

Huchting.Über demSodenmattsee lagnoch
dichterNebel, als kürzlich 27Kinder umdas
Gewässer zogen und den herumliegenden
Müll einsammelten. Aufgerufen dazu hatte
derVerein „Arbeit &Ökologie“, dermit dem
Projekt „Huchtinger räumen gemeinsam
auf!“ besonders die Heranwachsenden zu
Müllvermeidung und Umweltschutz anre-
gen will.
BirgitWendelken von demVerein erklär-

te vorher, dass Restmüll, Kunststoff und
Papier getrennt in Tüten einsortiert werden
sollten. „Wisst ihr,warumwir denMüll sam-
meln?“ fragte sie die Zehn- bis Elfjährigen.
„Damit Bremen schöner wird“ meinte eine
Teilnehmerin. „Und weil Tiere sich darin
verfangen können“, ergänzte ein Klassen-
kamerad. Wendelken erläuterte noch aus
eigener Erfahrung, dass ein kleiner Müll-
haufen schnell dazu führe, dass andereMen-
schen ebenfalls ihren Unrat dort ablegten,
so dass am Ende ein großer Müllberg ent-
stehe.
Dass es sehr langedauernkann, bevor die

Natur Weggeworfenes verarbeitet hat, das
wussten die Kinder der Klasse 5b des Ale-
xander-von-Humboldt-Gymnasiums ganz
genau. Lehrer FrankGaletzka hatte das zu-
vor in seinemNaturwissenschaftsunterricht
besprochen, und auch Wendelken gab vor
dem Arbeitseinsatz ein paar Hinweise über
die Müllproblematik.

Reiche Ausbeute
Mit Schätzfragen wurde den Kindern bei-
gebracht, dass eineBananenschale dreiMo-
nate zumVergammeln braucht und eine Zi-
garette fünf Jahre für ihrenAbbau benötigt.
EineweggeworfenePlastikflasche lebehin-
gegenmehrere hundert Jahre unddamit län-
ger als einMensch, erklärte dieDiplom-Bio-
login. Um die Umwelt zu schützen, appel-
lierte sie anRecyclingundMüllvermeidung.
Mit Handschuhen, Zangen und Müllsä-

cken zog die Gruppe schließlich in Dreier-
teams und in Sichtweite voneinander um
den Sodenmattsee und durch die anliegen-
den Grünzonen. Auf ihrem Weg fanden sie
Chipstüten, Zigarettenschachteln, Wodka-
flaschen, einen Seifenspender, ein Schutz-
blech für das Fahrrad, und in einer Bierfla-
sche hatte es sich eine Schnecke gemütlich
gemacht. Sogar eine ganze Tafel Schokola-
de landete im Müllsack der kleinen Müll-
sammler. Für deren nötigeMotivation sorg-
te vor allem der „Jagdtrieb“ und der „Wett-

bewerb darum, wer am Ende am meisten
zusammen hat“, beschreibtWendelken das
Verhalten. LehrerGaletzkamusste auchge-
legentlich seine Schüler bremsen, wenn sie
zu eilig die Strecke ablaufen wollten und
dabei Müllanhäufungen übersahen.
Nach gut zwei Stunden trafen sich alle

Teilnehmer im nahe liegenden Obstgarten
des Vereins, der für die Sammlung eine
Spende der Interessengemeinschaft Huch-
tinger Unternehmer (IHU) und Geld vom

Beirat organisiert hatte. Bei KeksenundSaft
gab es eine Nachbesprechung der Aktion,
und das Ergebnis wurde präsentiert: Auf
über 20 Säcke mit rund 60 Kilo Müll schätzt
Wendelkendie gesammelteMüllmenge.Die
Kinder spendeten sich selbst Applaus für
ihre Leistung.
Dass es nicht nochmehrUnratwurde, liegt

unter anderem daran, dass das „Green-
Team“ des Vereins, das die Sammlung der
Schüler mit einem mobilen Müllwagen be-

gleitete, täglich durch das Gebiet geht und
für Sauberkeit sorgt. „DasAufhebenmit der
Zange ist etwas umständlich, aber die Kin-
der haben das schnell gelernt,“ lobt Mit-
arbeiter Hendrik Szank die Schüler.
FürWendelken sindbei denThemenMüll-

trennung und -vermeidung besonders die
Kinder wichtig. „Sie wirken als Multiplika-
toren in ihre Familien hinein“ erklärt die
Biologin.

Kinder werden zu Umweltexperten
Müllsammlung am Sodenmattsee / Plastikflasche hält länger als ein Menschenleben

von JÖRG TEICHFISCHER

Mit Säcken und Zangen ausgerüstet gingen die Schüler auf ihre erfolgreiche Müllsuche. FOTO: JOERG TEICHFISCHER

neubau für Suchtkranke
Christliches Reha-Haus richtet 16 neue Betreuungsplätze ein

von KARIn MÖRTEL

Obervieland.DieLücke ist geschlossen: die
Baulücke an der Kattenturmer Heerstraße
und somit auch die Versorgungslücke für
suchtkranke ältere Menschen. Das haben
Bewohner undBeschäftigte desChristlichen
Reha-Hauses am Donnerstag bei der Ein-
weihung des jüngsten Neubaus gefeiert.
In der Einrichtung leben ältereMenschen,

die wegen ihrer teils mehrfachen Sucht-
erkrankungpflege- oder betreuungsbedürf-
tig geworden sind.Die 16neuenBetreuungs-
plätze sind für Bewohner vorgesehen, die
die Chance ergreifen wollen, sich mit fach-
kundiger Unterstützung wieder auf ein
eigenständiges Leben vorzubereiten. Eine
Bewohnerküche gehört deshalb ebenso zur
Ausstattungwie ein regelmäßigesAuszugs-
training.

„Mit diesem Bauwerden die letzte Lücke
unserer Eckbebauung Kattenturmer Heer-
straße/Theodor-Billroth-Straßegeschlossen
undunsereGroßbauprojekte auf diesemGe-
ländedamit vorerst beendet“, freut sichEin-
richtungsleiter Wolfgang Schmitt. Die Kos-
ten für den jüngsten Neubau belaufen sich
auf 1,9 Millionen Euro, 300000 Euro davon
spendete die Deutsche Fernsehlotterie. Ins-
gesamt flossen etwa zehnMillionen Euro in
den vergangenen zehn Jahren in die Neu-
undUmbauten amChristlichenReha-Haus,
teilte der Hausleiter während der Einwei-
hung mit.
AmStandort lebennun126 ehemals sucht-

krankeMenschenmit einemDurchschnitts-
alter von 60 Jahren im Pflege- und Wohn-
heim sowie im neuen Trainingsbereich für
ein eigenständiges Leben ohneAlkohol und
Drogen.

Bremen. Kinder und Jugendliche, die ihre
musikalischen Leistungenmit anderen ver-
gleichen und von einer Fachjury beurteilen
lassen wollen, können sich bis zum 15. No-
vember zum Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ bei der Musikschule Bremen anmel-
den.Wermitmachenmöchte, muss ein Vor-
spielprogramm mit Musik aus verschiede-
nen Epochen vorbereiten. In der Pop-Kate-
gorie sind selbst komponierte Stücke ge-
fragt. Die Kategorie Musical verlangt auch
Sprechmonologe und eine Tanzperfor-
mance.Als Preise gibt esUrkunden, Stipen-
dien, Konzertauftritte oder Geldpreise. Der
Wettbewerb startet im Januar 2018.Das For-
mular für dieAnmeldunggibt es unterwww.
jugend-musiziert.org. Anmeldung online
überwww.jugend-musiziert.org.Ausgefüll-
te Formulare gehenanRegionalwettbewerb
Bremen Mitte c/o Musikschule Bremen,
Schleswiger Str. 4, 28219 Bremen.

„Jugend musiziert“
startet bald wieder

XKN
Der Neubau von der Kattenturmer Heerstraße
aus betrachtet. FOTO: WALTER GERBRACHT

Kochkurse beim Hausfrauenbund

AlteNeustadt.Für neueRezeptideen ist das
DHB-Bildungswerk eine gute Adresse. In
einigen Kursen sind sogar noch Plätze frei.
Sie werden alle in den Räumen Am Neuen
Markt gegeben. Außerdem ist eine Anmel-
dung vorab unter der Telefonnummer
506564 oder per E-Mail an info@dhb-bre-
men.de erforderlich.
Süßes auf die Schnelle werden am Sonn-

abend, 4.November, von 16.30 bis 19.30Uhr
zubereitet. Suppen, Salate, Hauptgerichte
und Snacks sollen nach jeweils 30 Minuten
Zubereitungszeit auf demTisch stehen. Die
Teilnahmekostet 21Euro, zuzüglichLebens-
mittelkosten. Anmeldungen bis zum 2. No-
vember.
Vegetarische Gerichte–Snacks, Frisch-

kost und Fingerfood–stehen am Mittwoch,
8. November, von 10 bis 13 Uhr auf dem
Plan. Bei der Zubereitung der Speisen ist oft
auchKreativität gefragt , auch eigene Ideen
können umgesetzt werden. Die Zutatenlis-
te richtet sich möglichst nach den Angebo-
ten auf demMarkt, wobei „Frische“ bei sai-
sonalem und regionalemObst und Gemüse
oberste Priorität haben. Die Teilnahme kos-
tet 21 Euro zuzüglich Lebensmittelkosten.
Anmeldungen sind bis 2. November erfor-
derlich.
Die spanische Küche wird in dem Kursus

„EvivaEspaǹa“ amMittwoch, 8.November,
von 18 bis 21 Uhr vorgestellt: Dàtiles con ja-
món (Datteln imSpeckmantel), Aioli (Knob-
lauch-Majonaise), Pinchos morunos (Mau-
rische Fleischspieße), Tortillas de patatas
(Kartoffel-Omelett) und Arroz con leche
(Milchreis). Die Gebühr zur Teilnahme be-
trägt 21Euro zuzüglich Lebensmittelkosten.
Anmeldefrist: 2. November.
Ein indischesBuffet soll in demKursus am

Sonnabend, 11. November, von 17 bis 20
Uhr aufgebaut werden. Es werden Fleisch,
Snacks und vegetarische Gerichte zuberei-
tet und in geselliger Runde verspeist. Die
Teilnahmekostet 21Euro zuzüglich Lebens-
mittelkosten. Anmeldungen sind bis zum 7.
November nötig.
In der Reihe „Kochenmit jungen Leuten“

wird am Donnerstag, 23. November, Piz-
za–süßund salzig–gebacken.Von18bis 21
Uhr werden kleine, einfache Gerichte mit
Pepp gekocht. Die Gebühr beträgt 21 Euro
zuzüglich der Kosten für Lebensmittel. An-
meldungen sind bis zum 9. November er-
forderlich.
Geschenke aus der Küche werden am

Mittwoch, 15. November, von 17 bis 20 Uhr
hergestellt. ZudennettenKleinigkeiten, die
begehrteMitbringsel sind, gehören zumBei-
spielWeihnachtsmarmelade, ein paar Trüf-
fel, Kuchen im Glas oder ein leckerer Likör.
Das wird alles nett verpackt in selbst mitge-
brachtenGläsern, FlaschenundSchachteln.
Wer mitmachen möchte, zahlt 21 Euro zu-
züglich Lebensmittel. Die Anmeldefrist en-
det am Dienstag, 14. November.

Geschenke
aus der Küche

Barkhof.AnHalloweenSchule schnuppern,
das ist amHermann-Böse-Gymnasium,Her-
mann-Böse-Straße 9, amDonnerstag, 2.No-
vember, von 16 bis 18.30Uhrmöglich. Kom-
biniert mit Halloween-Kostümen und Gru-
selspaß können Viertklässler und deren El-
tern das Unterrichtsangebot und das Profil
der Schule kennenlernen. Schüler undSchü-
lerinnen sowie Lehrer und Lehrerinnen zei-
genAusschnitte aus demUnterricht und sind
offen für alle Fragen.

Zu Halloween
Schule kennenlernen

XIK

von ULRIKE TRoUE


